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Wir benötigen eine stärkere Förderung unserer Kinder

Leidenschaft der Lehrer in „Exzellenz“
umsetzen!

Anlässlich der aktuellen Allensbach-Studie zur Schul- und Bil-
dungspolitik in Deutschland erklärt der Altonaer CDU-
Bundestagsabgeordnete Marcus Weinberg, Mitglied im Bildungs-
ausschuss des Deutschen Bundestages:

„Die Studie zeigt Erschreckendes. Fast jeder zweite Lehrer gibt an, dass er
seine Schüler nicht mehr erreichen könne und der Einfluss der Medien und
Freunde immer größer werde. Darunter leidet nicht zuletzt der schulische
Erfolg, Motivation und Konzentration der Schüler sinken. Die individuelle
Förderung der jeweiligen Stärken und Begabungen gelingt dann um so sel-
tener.
Laut Studie ist den Eltern neben der Vermittlung des Wissens die Vermitt-
lung von Werten wie Pünktlichkeit und Hilfsbereitschaft sehr wichtig. Darin
stimmen ihnen die Lehrer zu, stoßen hierbei allerdings an ihre Grenzen.
Denn nur ein Drittel der Lehrer glaubt, er könne diese Werte an seine
Schüler weitergeben. Was zu Hause durch die Eltern nicht erbracht wird,
kann in der Schule nicht umfassend aufgefangen werden. Eltern müssen
nach Ansicht der Lehrer wieder mehr auf ihre Kinder eingehen.

Ein gegenseitiges Abschieben der Verantwortung wird jedoch der Aufgabe
der Erziehung und Bildung unserer Kinder nicht gerecht. Die Studie macht
deutlich, dass die Schülerinnen und Schüler stärker gefördert und Lehrer in
ihrem Bildungsauftrag unterstützt werden müssen.
Um so erfreulicher ist es in diesem Zusammenhang, dass trotz der Her-
ausforderungen im Lehreralltag jeder dritte von vier befragten Lehrern sich
wieder für eine Karriere in der Schullaufbahn entscheiden würde. Diese
Leidenschaft für den Beruf müssen wir nutzen.

Wir in der Union setzen uns daher für einen Wettbewerb „Exzellenz in der
Lehrerausbildung“ ein, welcher sowohl die Ausbildung als auch die Weiter-
bildung der Lehrerinnen und Lehrer umfasst. Die Rolle der Lehrerinnen
und Lehrer sowie der Unterrichtsstil sind zentral für den Lernerfolg und
auch die soziale Prägung. Eine Exzellenz in der Lehrerausbildung wäre ei-
ne deutliche Anerkennung des Lehrerberufes und insbesondere der ge-
stiegenen Anforderungen im Schulalltag. Gute Lehrer schaffen starke
Schüler und eine starke Gesellschaft!“


